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Statistiken 

Ü  Für 2014 & 2015 

Ü  Datenimporte (Lokaldaten) 

Ü  Datenexporte (Titel- & Lokaldaten) 
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Zusammenfassung I 

Ü  Umfang des Datenaufkommens ist in den letzten Jahren 
weiter angestiegen 

Ü  Ursachen: 
à  neue Teilnehmer am EZB-ZDB-Datendienst 
à  Integration der "freien/grünen" Titel in den EZB-ZDB-Datendienst 
à  GBV liefert Lizenzdaten aus der EZB 
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Zusammenfassung II 

Ü  Umfang des wöchentlichen Datenaufkommens übersteigt 
regelmäßig die Kapazitäten der Verbund- und Lokalsysteme 

Ü  Probleme: 
à  Daten müssen in mehreren Portionen eingespielt werden, z.T. über 

mehrere Wochen 
à  Daten können nicht mehr in der Woche der Lieferung verarbeitet 

werden 
à  Lieferung aus EZB und Datenimport in ZDB sind nicht mehr 

synchron  
à  neue Teilnehmer können nur verzögert freigeschaltet werden 
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Zusammenfassung III 

Ü  darüber hinaus weiterer Bedarf an Batch-Einspielungen/-
Änderungen: 
à  Orginalschriftliche Daten 
à  Digitalisate 
à  4024 - Erscheinungsverlauf in maschinell interpretierbarer Form 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Fragen? 

Anmerkungen? 


